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Freizeitmöglichkeiten für Kinder 
und Jugendliche 

Die Giebler werden befragt zu  

Die TG 3 "Kinder und Jugendliche" hat im September 2007 ei-
ne Befragung zur Spiel- und Freizeitsituation von Kindern und 
Jugendlichen in Giebel durchgeführt.    
 
¯ Am Nachmittag des 19. September 2007 kam das Spielmobil 

"Mobifant" auf den Ernst-Reuter-Platz. 
 
¯ Mitglieder der TG 3 befragten Kinder, Jugendliche, Eltern und 

Passanten zur Spiel- und Freizeitsituation. 
 
¯ Wer wollte, konnte bei einer Mini-Hocketse bei Kaffee und Ku-

chen auf dem Ernst-Reuter-Platz verweilen und den Kindern 
beim Spielen zuschauen. 

 
¯ Die Befragung ergab einen großen Bedarf für weitere Bewe-

gungsangebote in Giebel: Bolzplatz, Kletterwand und Fahrräder 
wurden häufig gewünscht.  

 
¯ Außerdem bestätigten die Ergebnisse, dass sich viele Giebler 

Bürgerinnen und Bürger ein angenehmeres Erscheinungsbild 
und mehr Nutzungsmöglichkeiten des Kinder- und Jugendhau-
ses wünschen. 

 
¯ Auch Projekte, die die Begegnung zwischen Jüngeren und Älte-

ren ermöglichen, werden nachgefragt.  
 
¯ Die TG 3 ist nun zusammen mit der Stadtverwaltung auf der 

Suche nach weiteren Spielflächen im östlichen Giebel und nach 
Ideen für die Umgestaltung des Kinder- und Jugendhauses. 


